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Produkte- und Anwendungsempfehlungen zur Verwendung im Innenraum 
Anwendung 
 

Produkt Bemerkung 

Anwendung 1 Formaldehydfrei verleimte Produkte (PMDI, PU/PUR, EPI, PVAc) 
 

UF/MUF/PF verleimte Produkte mit allseitig aufgebrachter diffusi-
onsdichter Beschichtung (z.B. Melaminharzbeschichtung)    
 

UF/MUF/PF verleimte Produkte mit einer Formaldehyd-

Ausgleichskonzentration ≤ 0,02 ppm 
 

Anwendung geeignet ohne Einschränkung bezüglich Raumbeladung für MINERGIE-ECO 

Anwendung 2 UF/MUF/PF verleimte Produkte mit einer Formaldehyd-

Ausgleichskonzentration ≤ 0,03 ppm    
 

Anwendung geeignet für MINERGIE-ECO mit Einschränkung bezüglich Raumbeladung 
(Beladung: 3 von 6 Raumoberflächen oder maximal 50% der Raumoberflächen) 
 

Anwendung 3 UF/MUF/PF verleimte Produkte mit einer Formaldehyd-

Ausgleichskonzentration ≤ 0,05 ppm 
 

Für begrenzte Anwendung geeignet. Ausgeschlossen ist die Anwendung für MINERGIE-
ECO 
 

 
 

Weitere wichtige Kriterien 
 

Werkseitig (industriell) beschich-
tete Platten 

E1-Trägerplatten mit aufgebrachter diffusionsdichter Beschichtung (z.B. Melaminharzbeschichtung) verwenden. Als Trägerplatte können mit MUF-/UF-Harz 

verleimte Produkte verwendet werden. Bei Trägerplatten mit einer Formaldehyd-Ausgleichskonzentration ≤ 0,03 ppm müssen die Kanten nicht beschich-
tet/versiegelt werden 
 

Bei handwerklicher Beschichtung Trägerplatten mit einer Formaldehydausgleichskonzentration von ≤ 0,03 ppm verwenden. In allen weiteren Komponenten (zusätzlich eingesetzte Klebstoffe, 
Beschichtungsmaterial, allfällige weitere Lackbeschichtungen) formaldehydfreie Produkte verwenden 
 

Bearbeitung Beschichtete Platten sollen nachträglich nicht geschlitzt/gelocht werden (starke Vergrösserung der Oberfläche), normale Bearbeitung (z.B. Anzahl Bohrlöcher 
wie für Einbaumöbel üblich) haben geringen Einfluss auf die Formaldehydabgabe 
 

Akustikbereich Akustikplatten verwenden; die Trägerplatten sollen formaldehydfrei verleimt sein 

An exponierten Stellen mit er-
höhten Temperaturwerten und 
im Feucht-/Nassbereich 
 

Nur formaldehydfrei verleimte Platten oder Platten mit industriell aufgebrachter, diffusionsdichter Beschichtung verwenden mit Eignung für den entspre-
chenden Anwendungsbereich. Produkt nicht durch Schlitzung modifizieren 

Luftwechsel Eine weitere wichtige Voraussetzung zur Beherrschung der Anforderungen an das Innenraumluftklima ist die Sicherstellung der notwendigen Frischluftzufuhr 
mit einem geeigneten Lüftungskonzept 
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